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Telefon: 0 4101/535-6120
0 4101/535-6126

Re d a k t i o n

PINNEBERG An der
Grundschule Thesdorf be-
steht Sanierungsbedarf.
Der Altbau, die Container
und der Pavillon müssen
ersetzt werden. Die Alter-
native, die Schule im Reh-
menfeld neu zu bauen, ist
aber vomTisch. Das bestä-
tigte Ulrike Graefen, Vor-
sitzende des Pinneberger
Schulausschusses. Die AG,
bestehend aus Schulver-
tretern,PolitikundVerwal-
tung,habesichsoentschie-
den. Die Grundstücksfra-
gen sind im Rehmenfeld
noch nicht geklärt. Das
könnte noch länger
dauern und die Frist für
Fördergeld dann abgelau-
fen sein. erd

PINNEBERG Braten,
Schmoren oder Dämpfen
– der Wok ist ein echtes
Highlight für die Küche
und wie geschaffen für die
moderne Alltagsküche.
Die Volkshochschule
(VHS)Pinneberg, AmRat-
haus 3, lädt zu einem asia-
tischen Kochkursus. Die-
ser findet am Sonnabend,
1.Dezember, von10.30bis
15.30 Uhr statt. In der ge-
wölbten Pfanne ist alles
blitzschnell fertig und
schmeckt unvergleichlich
gut, ist sich Leiterin Inge-
borgCrausesicher.Zudem
werden die Vitaminbom-
ben schonend zubereitet.
Die Kosten betragen
20,10 Euro, plus eine zu-
sätzliche Kochumlage von
14 Euro. Anmeldungen
unter Telefon
(04101)211247. akj

Zum 18. Mal laden die Stadt, die Volksbank Pinneberg-Elmshorn und der Kulturverein zum Neujahrskonzert ein / 13-jährige Pianistin spielt

Von René Erdbrügger

PINNEBERG Großartig wer-
ben muss man für diese Ver-
anstaltung nicht. Tatsächlich
hat der Ansturm auf die be-
gehrten Karten für das Kon-
zert längst begonnen. „Es ist
ein Selbstgänger. In einer
heimeligen, familiären At-
mosphäre“, sagt Bürgermeis-
terin Urte Steinberg (partei-
los).
Recht hat sie: Bereits zum

18.Mal veranstaltet die Stadt
Pinneberg zusammen mit
der Volksbank Pinneberg-
Elmshorn und dem Kultur-
verein am Sonntag, 6. Januar,
im Hotel Cap Polonio,
Fahltskamp 48, das Neu-
jahrskonzert. Unter der Lei-
tung und Moderation von
CordGarben spielenMitglie-
der des Philharmonischen
StaatsorchestersHamburg in
der Besetzung des großen
Salonorchesters.
Cord Garben und sein Bru-

der Fritz Garben, Organisa-
tor des Konzerts, waren ges-
tern ins Rathaus gekommen,
um zusammen mit Traud-
chen Perrefort vom Kultur-
verein das Programm vorzu-
stellen. Als Gast wird die
13-jährige Pianistin Louisa
Jefferson zusammen mit ih-
rer Musiklehrerin auftreten.
Zu hören sein werden Werke
von Joseph Haydn. Louisa

hatte bereits im Dezember
2017 mit der Neuen Philhar-
monie Hamburg das Haydn-
Konzert in D-Dur im kleinen
Saal der Laeiszhalle gegeben
und das Publikumbegeistert.
Später wird das Wunderkind
inPinnebergdasScherzovon
Frédéric Chopin spielen.
„Dann kann die Pianistin zei-
gen, was sie wirklich kann“,
sagte Cord Garben.
Der Schwerpunkt bei den

Kompositionen des Salonor-
chesters liegt bei Franz
Lehár.NichtohneGrund:Die

Urheberschutzrechte an sei-
nenWerken sind abgelaufen.
„Wir spielen so viel, wie wir
wollen“, sagte Cord Garben.
Auch englische Kompositio-
nen werden zu hören sein.
„Wir verabschieden uns von
dem Brexit“, berichtete er
und schmunzelte dabei. Aber
auch die Ohrwürmer, die
jährlich während des Neu-
jahrskonzerts zur Freude des
Publikums erklingen, wer-
den nicht fehlen. Dazu gehö-
ren die Fledermaus-Ouver-
türe, der PinneRag und der

Radetzky-Marsch. Zu Johann
Strauss hat Garben bekannt-
lich eine ganz besondere Be-
ziehung. InWien hatte er vor
Jahrzehnten in einer Biblio-
thek etliche Stücke von Jo-
hann Strauss kopiert.
Garben gibt aber zu beden-

ken, dass das Repertoire sei-
ner Sammlung von Salonmu-
sik von 1890 bis 1925 be-
grenzt ist. „Nicht alles eignet
sich fürPinneberg.“Hiermö-
ge man es lieber heiterer, das
wisse er aus Erfahrung. Sa-
lonorchester – das sind In-

strumental-Ensemble, die
vor allem für die Aufführung
von Unterhaltungsmusik
zum Einsatz kamen. Garben
stellte klar: „Wir spielen mit
der Disziplin eines Sympho-
nieorchesters.“ Man spiele
auf hohem Niveau.
Bitten müsse Garben die

Musiker nicht, nach Pinne-
berg zu kommen. Sie würden
sich darum reißen, in der Be-
setzung des großen Salonor-
chestersdabei zu sein,weil es
ihnen mehr musikalische
Freiheit biete als sonst, so
Garben. Genau das weiß das
Publikum auch jedes Jahr zu
schätzen.

Sie stellten das musikalische Programm vor:Cord Garben (am Klavier), Jasmin van Gysel und Nils
Gehrmann von der Volksbank-Elmshorn, Bürgermeisterin Urte Steinberg (parteilos), Traudchen Perre-
fort vom Kulturverein, Antje Lorenz von der Stadt und Konzertorganisator Fritz Garben.

FOTO: RENÉ ERDBRÜGGER

. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Einlass für die beiden Konzerte
am Sonntag, 6. Januar, ist um
10.30 beziehungsweise um
18 Uhr. Das Matineekonzert
richtetsichvorallemanFamilien.
Für Schüler gibt es für das um
11UhrstattfindendeKonzerter-
mäßigte Karten zum Preis von
zehn Euro plus ein Euro Vorver-
kaufsgebühr. Ansonsten sind
die Karten sowohl für das um
11 Uhr als auch das um 19 Uhr
geplante Konzert für 35 bezie-
hungsweise 28 Euro, auch je-
weils plus 1 Euro Vorverkaufs-
gebühr, zu haben. Der Bücher-
wurm in der Dingstätte 24 hat
bereits Vorbestellungen ange-
nommen. Der offizielle Ticket-
vorverkauf startet am Sonn-
abend, 1. Dezember. erd

INFO

PINNEBERG Es istDirkMat-
thiessens (Foto) letzte Wo-
che als Geschäftsführer des
Stadtmarke-
tings. Der City-
manager stellt
sich ab 2019
einer neuen be-
ruflichen Auf-
gabe in Iser-
lohn (unsere Zeitung berich-
tete). Nun würdigt der Vor-
stand des Stadtmarketings
Matthiessen und zieht eine
positive Bilanz: „Herr Mat-
thiessen hat in seiner Zeit die

Aktivitäten der Stadt ent-
scheidend geprägt und in Zu-
sammenarbeit mit Bürgern
eine Markenkommunikation
entwickelt.DerdigitaleBran-
chenatlas hat dabei geholfen,
Leerstände erfolgreich zu
verringern und es wurden
viele neue und auch bewähr-
te Veranstaltungen wie zum
Beispiel das kulturelle Pro-
gramm des Pinneberger
Weihnachtsdorfs, das Food
Truck Festival, das Klein-
kunstfestival oder das Kon-
zert der Big Band der Bun-

Dirk Matthiessen verlässt nach sechs Jahren Tätigkeit das City Management Pinneberg / Leerstände erfolgreich verringert

deswehr erfolgreich und mit
viel positiver Resonanz
durchgeführt.“
Auch die politische und

wirtschaftliche Zusammen-
arbeit habe Matthiessen ins-
besondere durch die Schaf-
fung neuer Arbeitsgruppen
und Gesprächskreise nach-
haltig verbessert und das
Stadtmarketing Pinneberg
als Bindeglied zu Dienstleis-
tern, Vereinen, Verbänden,
Eigentümern, Investoren
undProjektentwicklernposi-
tioniert und somit das Ver-

trauen für die Arbeit des
Vereins gewonnen. Dadurch
konnte Matthiessen errei-
chen, dass die Fördermittel
wieder erhöht und der För-
dervertrag zwei Mal verlän-
gert wurde. Überregional sei
er in der Interessenvertre-
tung als Landessprecher der
„Bundesvereinigung City-
und Stadtmarketing
Deutschlands“ (bcsd) im
Landesverband SH aktiv und
hat das Stadtmarketing
Pinneberg auch dort vertre-
ten.

„WirwünschenHerrnMat-
thiessen viel Erfolg für die
zukünftigen Aufgaben und
bedanken uns im Namen des
gesamten Vorstandes für die
von ihm geleistete Arbeit für
das Stadtmarketing Pinne-
berg“, soderVorstand. „Glei-
chermaßen freuen wir uns,
gemeinsam mit der neuen
Geschäftsführerin Ann-Kris-
tin Borcherding die kom-
menden Aufgaben gemein-
sam anzugehen und positive
Ergebnisse für die Stadt Pin-
neberg zu erreichen. erd

Lokales

Grundschule
zieht nicht um

Nachr ichten

Chinesisch
Kochen im Wok

Mit Chopin ins neue Jahr

Kartenvorverkauf

Vorstand würdigt Stadtmanager
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Erhältlich im Kundencenter Ihres Pinneberger Tageblattes (Damm 9–19), bei der Buchhandlung Hugendubel (Friedrich-Ebert-Str. 31),
bei Bücherwurm (Dingstätte 24) sowie bei famila (Westring 6, Flensburger Str. 3) in Pinneberg.

Pinneberger Luftbildkalender 2019
Machen Sie Ihren Liebsten eine Freude und verschenken Sie den

Der Hochglanzkalender im großzügigen DIN A2-Format mit 12 beeindruckenden
Luftbildern bietet Ihnen jeden Monat eine neue, außergewöhnliche Ansicht auf
unsere schöne Stadt Pinneberg. Ein wunderschöner Wandschmuck und ein
perfektes Weihnachtsgeschenk für Verwandte und Freunde!

Die einzelnen Motive in DIN A3 können Sie in Fotoqualität
für nur 11,95 € in Ihrem Kundencenter bestellen.

Kalenderpreis: nur 19,95 €

Geschenk-

tipp!
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